
23.04.24, 09:00 epaper.werra-rundschau.de/webreader-v3/index.html#/962074/10-11

https://epaper.werra-rundschau.de/webreader-v3/index.html#/962074/10-11 1/2

 Schließen      Dienstag, 23. April 2024, Werra Rundschau / Lokales

Das letzte Jahr vor der Schule

Vorschulprojekte in den drei Meinharder Kindertagesstätten

Werden in den Kitas gut auf die bevorstehende Schulzeit vorbereitet: die Meinharder Kinder.
Foto: privat

Die letzten Monate der Meinharder Vorschulkinder in den Kitas „Villa Kunter-
bunt“, „Löwenzahn“ und „Sonnenschein“ sind geprägt von vielen Aktionen
rund um das Thema „Schule“. Auch das Kennenlernen der Schulen – Mein-
hardschule in Grebendorf und Gerhart-Hauptmann-Schule in Wanfried – ste-
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hen auf dem Programm. Als Erstes lernen die zukünftigen Schulkinder ihre
Schulpaten kennen. Das ist sehr spannend, aufregend und vermittelt den
Kindern gleichzeitig ein Gefühl der Sicherheit im Zusammenhang mit ihrer
neuen Lebenssituation nach den großen Ferien.

Die eigentliche Vorbereitung auf die Schule findet in den Meinharder Einrich-
tungen nicht erst im letzten Jahr vor der Schule statt, sondern begleitet sie
über die gesamte Kindergartenzeit hinweg.

Sie erfolgt in der täglichen Gruppenarbeit mit den Kindern. In der Gemein-
schaft der Gruppe, beim Basteln und Malen, beim Spielen von Tischspielen,
bei angeleiteten Angeboten, im Stuhlkreis, beim Hinausgehen und Spielen
auf dem Außengelände sowie im Freispiel erwerben die Kinder viele Fähig-
keiten, die für das Leben und den Alltag in der Schule wichtig sind.

Die uns anvertrauten Kinder werden vom ersten Tag an im Kindergarten
oder der Krippe gefördert. Sie lernen somit jeden Tag neue Dinge hinzu, die
zur Entfaltung und Stärkung ihrer individuellen Persönlichkeit und zur Erlan-
gung der Schulfähigkeit beitragen.

Unter Schulfähigkeit versteht man jenen körperlichen, geistigen, sozialen
und emotionalen Entwicklungsstand eines Kindes, der es befähigt, den schu-
lischen Anforderungen zu genügen.

Um diesen Entwicklungsstand zu erreichen, bedarf es einer gezielten Förde-
rung in den Bereichen, Grobmotorik, Feinmotorik, Schriftspracherwerb, ma-
thematische Kompetenz, Sozialverhalten, emotionale Kompetenz und
Eigenverantwortlichkeit.

Kinder im Vorschulalter sind besonders neugierig und wissensdurstig. Neben
ihrer eigenen Experimentierfreude wollen sie aber auch gefördert und gefor-
dert werden und sind offen und aufnahmebereit für Anregungen aus allen
Bereichen.

Den Meinharder Kitas ist es besonders wichtig, die Kinder auf den Übergang
vom Kindergarten zur Schule vorzubereiten.

Die Brandschutzerziehung, Erlangung des Fußgängerführerscheins, Kennen-
lernen von Erste-Hilfe-Maßnahmen, verschiedene Experimente, Theaterbe-
such in Kassel und andere gemeinsam geplante Aktionen sollen dazu beitra-
gen, den nun bald folgenden neuen Lebensabschnitt gut und selbstsicher zu
bewältigen.   red


